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Top-Themen der letzten 2 Wochen

ÅLissabon Vertrag: Gauweiler spricht sich gegen 

neue Verfassungsklage aus

ÅSPD plant Stiftung gegen Rechtsextremismus

ÅBrennende Autos: Berliner CDU macht rot-roten 

Senat verantwortlich

ÅMerkel äußert sich zur Piratenpartei

ÅKanzlerkandidat Steinmeier spricht in Freiburg

Bundestagswahl 2009

Zeitraum: 15.08.2009 bis 28.08.2009

Die Top-Twitterer der letzten 2 Wochen

Twitter-Profil Follower Tweets

Die_Gruenen 651 51

cdu_news 259 12

FDP_Fraktion 231 10

hubertus_heil 143 7

Linksfraktion 90 0



Aktivitätsindex

Um weitere Entwicklungen im 

Blickfeld der Bundestagswahl zu 

beleuchtend betrachtet die 

aktuelle Ausgabe des Wahl-im-

Web-Monitors zusätzlich die 

Internetaktivität der 

Piratenpartei. Vier Wochen vor 

der Wahl zeigt sich eine 

deutliche Dominanz der 

Internetpartei im Social Web. Mit 

einem Anteil an Webaktivität von 

32,9 Prozent kann sie sich 

nahezu aus dem Stand an die 

Spitze setzen. Grund für den 

deutlichen Vorsprung ist die sehr 

hohe Supporter-Zahl in der 

Social Community studiVZ, die 

in der vorliegenden Analyse 

einmalig Eingang in die 

Untersuchung gefunden hat. 

Hinter den Piraten kann sich die 

CDU mit einem deutlichen 

Vorsprung etablieren. Den 

Grünen gelang es in den 

vergangenen zwei Wochen

Anteil je Partei an der 

Webaktivität

www.wahl-im-web-monitor.de

ihre Aktivität im Web 2.0 auszubauen und so einen 

höheren Index zu erreichen als die SPD, welche vor allem 

aufgrund der schwachen studiVZ-Werte von 

Kanzlerkandidat Steinmeier Einbußen hinnehmen musste. 

Eine deutliche Konzentration auf Facebook kann den 

Liberalen einen großen Vorsprung vor den Linken sichern, 

die sich nach wie vor im Social Web kaum Gehör 

verschaffen können.



Gesamtzahl der Posts

im Umfeld der Parteiennennung

3

Betrachtet man im zweiten 

Analyseschritt die Werte der 

Parteien in der Blogosphäre zeigt 

sich auch unter Einbezug der 

Piraten kaum ein Unterschied: 

CDU/CSU und SPD liegen weiter 

nahezu gleich auf. Weiterhin läuft 

es für die beiden großen Parteien 

im Themenumfeld aber eher 

schlecht: Der wieder 

aufgenommene Kampf gegen 

den Mindestlohn seitens der 

Union und die Kritik am rot-roten 

Senat in Berlin verärgert die 

User. Die SPD erntet für ihre 

hartnäckige Kritik am Essen im 

Kanzleramt sowie Steinmeiers 

verbleibenden Optimismus ein 

negatives Userfeedback. 

Lediglich das Versprechen, eine 

bundesweite Stiftung gegen 

Rechtsextremismus zu gründen 

motiviert Kommentatoren zu 

einem positiven Feedback. Die 

hohe Zahl der Postings im 

Umfeld der FDP resultiert 

gleichzeitig leider nicht in 

positiven Kommetaren. 

Themenindex Parteien

Auswertung der Top-Themen nach 

Partei und Tonalität

www.wahl-im-web-monitor.de

Partei %

CDU / CSU 26,7

SPD 36,7

FDP 15,5

Grüne 10,0

Linke 11,1

Letzte Erhebung:

Besonders dramatisch 

scheint die Entwicklung 

diesmal bei den Grünen. 

Neben einem deutlichen 

Verlust an Postings konnte 

in der aktuellen 

Erhebungsphase lediglich 

eine Person als Fürsprecher 

gewonnen werden. 

Überraschend positioniert 

sich die Piratenpartei 

durchgehend positiv und 

zeigt so, dass eine positiver 

Wahlkampf im Netz möglich 

ist, dessen Effekte auf einen 

Wahlausgang jedoch erst im 

Nachhinein analysiert 

werden können. 

Kein Thema ermittelt


